
 

Coronahinweis: 

Die Jagd findet unter Anwendung der Coronaregelung in der aktuell gültigen Form statt.  

 

Fotohinweis: 

Bei der Jagd werden digitale Fotos von dem Ereignis gefertigt. Personen, die auf den Fotos nicht erkennbar sein wollen, bitten wir um das Anlegen einer 

pinkfarbenen Armbinde. Deren Fotos werden gelöscht oder gepixelt. Ansonsten gilt die Eintragung in das Jagdbuch als ausdrückliche Zustimmung zur 

Fertigung und Speicherung von Fotos. Diese Erklärung kann selbstverständlich widerrufen werden. 

Bitte verwenden Sie hierzu folgende E‐Mail Adresse: s‐f.behrendt@gmx.de 

 

Haftungsausschluss: 

Die Veranstalter sowie die Teilnehmer untereinander haften nicht für Personen‐, Sach‐ und Vermögensschäden, die bei der Jagdausübung vorstellbar und 

typisch sind. Darüber hinaus haftet der Veranstalter auch nicht für Schäden, die durch leicht fahrlässiges Handeln des Veranstalters und seiner Erfüllungs‐

gehilfen verursacht werden. An der Jagd teilnehmende Pferde müssen haftpflichtversichert sein. 



Durch einen erfahrenen Jagdreiter wird ein nichtspringendes Feld geführt, dass die Gelegenheit hat,  

die Arbeit der Hunde und das springende Feld zu beobachten. 

Die Jagdstrecke führt nach dem Stelldichein im Schritt durch die historische Altstadt, danach  

entlang der wunderschönen Allerwiesen bis nach Ahnebergen und zurück bis zum Halali am 

Gut Hönisch direkt an der Aller. 

Die Zuschauer werden zu den interessantesten Sprüngen geführt. 

Jagd‐ und Meutegeld incl. Kaffeetafel  40,‐ €, für Jugendliche bis 18 Jahre  20,‐ € 

Die Jagd wird untermalt von der Parforce‐Horn Bläsergruppe ʹbien allerʹ 

 

 

 

 

 

 

 

Karl Wallis & Jörg Schultz   Niedersachsenmeute     Jörg Clasen 

        Jagdherren              RV Aller‐Weser  

  Verdener Schleppjagd‐Reitverein 

Wir freuen uns, Sie am Samstag, den 29. Oktober 2022 zur 

 

VERDENER HUBERTUSJAGD 

hinter der 

NIEDERSACHSENMEUTE 

begrüßen zu können. 

 

12:00 Uhr  Stelldichein am Holzmarkt in Verden 

12:30 Uhr  Aufbruch zur Jagd in die Allermarsch 

ca.15:00 Uhr   Halali am Deich „Gut Hönisch“ 

 

Anschließend gemeinsamer Rückritt zum Stelldicheinplatz und Kaffeetafel mit 

Jagdkritik im Hotel Niedersachsenhof. 

Jagdstrecke ca. 15 km mit jagdgerechten, natürlichen Hindernissen. 

Es wird ein zweites springendes Feld gebildet, welches deutlich weniger und leichtere Hindernisse springt. 


